Mietbedingungen

 1.)  Das Mietobjekt umfasst das Haus wie im Prospekt beschrieben.

 2.)  Der Mieter verpflichtet sich zur pfleglichen Behandlung des übernommenen 

       Inventars am und im Haus, und eventuell entstandene Schäden zu ersetzen.

       Dem Mieter obliegt beim Widerspruch gegen Ersatzforderungen die 

       uneingeschränkte Beweispflicht. Nach Beendigung der Mietzeit ist das Haus in 

       einem einwandfreien Zustand zu übergeben.

 3.)  Der Mietvertrag ist erst rechtsgültig, wenn dieser vom Vermieter bestätigt ist 

       und eine Mietvorauszahlung des halben Mietpreises auf dem Konto des 

       Vermieters eingegangen ist. Die Restmiete muß bis 30 Kalendertage vor 

       Mietbeginn auf dem Konto des Vermieters eingegangen sein.

4.)   Ein Rücktritt vom Mietvertrag ist nur bis 30 Kalendertage vor Mietbeginn   

       möglich.          

       Die Vorauszahlung verfällt in diesem Fall. Sollte aber der Vermieter das Objekt 

       für diesen Zeitraum anderweitig vermieten können, wird die Mietvorauszahlung 

       abzüglich aller Kosten dem Mieter erstattet.

 5.)  Bei Abbestellung im Krankheitsfall innerhalb von 30 Kalendertagen vor 

       Mietbeginn wird die eingezahlte Miete abzüglich Euro 100,-- erstattet. 

       Schwangerschaft sowie chronische und epidemische Fälle gelten nicht als 

       Erkrankung im vorgenannten Sinn.

 6.)  Erfüllt der Mieter seine Verpflichtungen nicht -oder nicht rechtzeitig- ist der 

       Vermieter berechtigt, über das Mietobjekt anderweitig zu verfügen. Der Mieter 

       wird jedoch von seiner Haftung nicht befreit.

 7.)  Der Vermieter kann im Falle höherer Gewalt das Mietverhältnis mit sofortiger 

       Wirkung kündigen. Für Unglücksfälle, Verluste oder ähnliche Schäden haftet 

       der Vermieter nicht.

 8.)  Die angegebene Belegzahl darf nur mit Einverständnis des Vermieters über-

       schritten werden, da diese ansonsten zur kurzfristigen Vertragskündigung               

       führen kann, ohne dass die eingezahlte Mietsumme berücksichtigt wird.

 9.)  Mitzubringen sind Geschirr- und Handtücher sowie Bett- und Tischwäsche.

10.) Die Kurtaxe ist mit Vertragsabschluss entsprechend dem schriftlichen

       Mietvertrag zu entrichten. Der Mieter erhält vom Eigentümer bei Urlaubsantritt

       nach Zahlung des Gesamtmietpreises, einschließlich Kurtaxe und Endreinigung,

       vom Eigentümer die Gästekarten und Schlüssel des Hauses vor Ort ausgehändigt.

       Die Gemeinde verpflichtet den Vermieter unter Androhung von Strafe, die Mieter 

       von Ferienwohnungen und Häusern zur Entrichtung der Kurtaxe.
       Zur Erklärung hier die Begründung der Gemeinde zum Kurbeitrag:
     *** Der Kurbeitrag kann - oberflächlich betrachtet - schon eine verflixte Sache 

          sein. Dennoch ist er ein echtes Entgelt für erbrachte Leistungen und deckt nur

          einen geringen Teil der Kosten, die insgesamt für unsere Gäste aufgebracht 

          werden.
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